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Als wir im Oktober als Gemeindeleitung un-
seren Klausurtag hatten, war der erste Im-
puls, der uns für 2016 wichtig wurde, das 
Gebet. Ganz bewusst wollen wir das The-
ma Gebet an den Anfang des neuen Jahres 
stellen. Praktisch nutzen wir dafür unsere 
Gottesdienste im Januar und zum Teil im 
Februar. Auch die Allianzgebetswoche vom 
10.-16.01. ist uns sehr wichtig (weitere Infos 
findet ihr dazu unter „Termine“).

Vom Propheten Daniel können wir einiges 
über das Gebet lernen.

1. Daniel lebte in sehr herausfordernden 
Zeiten. Das Volk Israel lebte in Verbannung 
im babylonischen Reich. Jerusalem und das 
religiöse Zentrum des Judentums, der Tem-
pel, waren zerstört worden. Babylon war da-
nach von den Persern erobert worden. Dani-

el selbst hatte eine einflussreiche politische 
Position am Königshof. Es war eine Zeit vol-
ler politischer Veränderungen, geprägt von 
vielen militärischen Auseinandersetzungen 
und fast ganz Israel lebte zwangsweise wie 
Flüchtlinge in einem fremden Land. Es hätte 
genügend Gründe gegeben, Angst zu haben 
und auf Gott und die Politiker zu schimpfen. 
Doch Daniels Antwort war seine Beziehung 
zu Gott, die immer die erste Priorität für ihn 
hatte. Statt zu jammern und zu kritisieren, 
betete er. Auch wir leben in zunehmend 
herausfordernden Zeiten. Wie sieht unsere 
Reaktion aus? 

2. Daniel las seine „Bibel“ (zu diesem Zeit-
punkt natürlich die Thora und andere Teile 
des AT). Dan 9,2: Beim Studium der Weissa-
gungen Jeremias fällt ihm auf, dass der von 
Jeremia genannte Zeitraum der Verbannung 
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Israels nach Babylon zu seinem Ende kam. 
Daraufhin begann Daniel zu fasten und zu 
beten. Wenn Gott durch sein Wort zu uns 
redet, motiviert uns das zu beten. Gott will, 
dass wir seinen Willen in Existenz beten 
– „dein Wille geschehe, wie im Himmel, so 
auch auf Erden…“ (Mt 6,10). 

3. Daniel betete regelmäßig. Dan 6,11:… Er 
hatte aber in seinem Obergemach offene 
Fenster nach Jerusalem hin; und dreimal 
am Tag kniete er auf seine Knie nieder, be-
tete und pries vor seinem Gott, wie er es 
auch vorher getan hatte.“ Im Arbeitsalltag 
meiner Freundin Kerrin laufen z.B. tägliche 
„Scrum-Meetings“, also kurze Meetings, in 
denen sich das Team über die aktuelle Arbeit 
des Tages austauscht. Warum nicht eine Art 
„Scrum-Meeting“ mit Gott starten und ihm 

erzählen was uns an diesem Tag beschäfti-
gen wird und auf seine Stimme hören? 

4. Gott (er)hörte Daniels Gebete sofort (Dan 
10,12). „Vom ersten Tag an…sind deine 
Worte erhört worden...“ richtet ihm der En-
gel aus. Wir dürfen ebenfalls die Gewissheit 
haben, dass Gott uns hört wenn wir beten. 

5. Es gibt einen himmlischen Konflikt, der 
mit unseren Gebeten in Verbindung steht 
(Dan 10,13). Dennoch wurden Daniels Ge-
bete nicht sofort sichtbar beantwortet. Aus 
Daniel 10 lernen wir, dass unsere Gebete ei-
nen Einfluss auf die unsichtbare, geistliche 
Welt haben, von der die Bibel auch redet. 
Gebet ist immer eine geistliche Angelegen-
heit und es gibt auch geistliche Widerstän-
de. Damit sollten wir rechnen. Lassen wir 

uns nicht entmutigen, wenn nicht sofort et-
was geschieht. 

6. Gebet ist ermutigend! (Dan 10,11) 
Der Engel, der Daniel als Antwort auf seine 
Gebete begegnete, sprach ihn wie folgt an: 
„Daniel, du vielgeliebter Mann“. Gebet ist 
keine lästige Pflichtübung, keine langweilige 
Routine sondern eine lebendige Begegnung, 
mit dem Gott, der die Liebe in Person ist. Wer 
wollte mit ihm keine Zeit verbringen? Er will 
Dir ganz persönlich sagen und zeigen, wie 
wichtig und wertvoll Du für ihn bist. 

Ich wünsche uns einen gesegneten Start in 
2016 und erfüllende Gebetszeiten! 

Euer Christoph

Am Samstag, 24.10.2015 waren wir wieder 
einmal auf Schatzsuche in Leonberg, dieses 
Mal in 2 kleinen Teams und einem „Neuling“. 
Wir trafen uns am Eingang der VHS, dort hat-
ten wir eine kleine Besprechung und Ermu-
tigung, teilten die Gruppen ein und beteten 
miteinander. Und hier lief uns gleich der 
erste „Schatz“ in die Arme. Ein Mann, den 
wir schon kannten und der große Probleme 
gehabt hatte. Er erzählte uns begeistert, 
dass er vom Alkohol losgekommen ist, unter 
anderem durch unsere Gebete. Das war eine 
große Freude und wir haben ihn in unsere 
Mitte genommen, Gott gedankt und ihn unter 
Gottes Schutz gestellt. 

Dann ging es weiter und wir hielten Aus-
schau nach unseren „Schätzen“. Gleich 
vor dem LeoCenter fanden wir schon die 
nächsten, 2 Mädchen als „Zombies“ ver-
kleidet, die auf dem Weg zum Zombiewalk 
nach Stuttgart waren. Wir sprachen mit ih-
nen unter anderem über die Auferstehung 
Jesu, hatten ein prophetisches Wort für sie 
und durften für sie beten. So ging es die 
nächsten 2 Stunden weiter, Gott hat uns zu 
vielen „Schätzen“ geführt und wir konnten 
für fast alle Menschen beten, selbst in ei-
ner Jugendgruppe für ein Mädchen und alle 
anderen hörten zu. Einen Mann, der in den 
letzten Jahren alles verloren hatte, hat ein 

Schatzsucher in der darauffolgenden Wo-
che besucht und war mit ihm einkaufen. Ein 
starkes Zeugnis, hier auch mit materiellen 
Dingen zu helfen.
Zum Abschluss trafen wir uns voller Freude 
im LeoCenter zum Kaffeetrinken und tausch-
ten uns aus, was wir erlebt haben. Gott sei 
alle Ehre!
Herzliche Einladung zur nächsten Schatz-
suche (mit dem Gospel Forum) am Samstag, 
06. Februar 2016.

Schatzsuche-Team

Schatzsuche

Stadtgebetsgottesdienst am 18.10.2015 in Leonberg

Wie wichtig das Gebet ist, ist in der Bibel vielfach beschrieben. Die 
Mitglieder verschiedener Leonberger Gemeinden haben das auch 
auf dem Herzen und haben am 18. Oktober 2015 gemeinsam einen 
Stadtgebetsgottesdienst in Leonberg gefeiert. Nach dem kraftvollen 
Lobpreis am Anfang gab es eine kurze Predigt durch Julian Weiß 
(Embrace Church Leonberg). Zu den einzelnen Themen gab es da-
nach kurze Interviews mit Rudi Yacoub und Anita Lechler (Stiftung 
Hoffnungsträger), Irene Kurz (Moms in Prayer) und Andreas Zaugg 

(Philadelphia Gemeinschaft), bei denen konkrete Gebetsanliegen ge-
nannt wurden, wie zum Beispiel die Flüchtlingsarbeit, Kinder- und Ju-
gendarbeit oder Israel und der Frieden im Nahen Osten. Dazwischen 
fanden immer wieder starke Gebetszeiten statt. Es war sehr schön 
zu sehen, wie die Mitglieder verschiedener Gemeinden (Embrace 
Church, BMG, Gospel Forum, Immanuel Gemeinde, Philadelphia Ge-
meinschaft) im Gebet zusammenstanden. 
KS

Trost bei Gott 

Meine Anliegen

Wow, schon wieder ist ein Jahr um! Das geht immer so schnell, fin-
det ihr nicht auch? Ich hoffe ihr hattet einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. So wie jedes Jahr gibt es auch 2016 eine Jahreslosung, also 
einen Bibelvers, der extra für dieses Jahr ausgelost wurde, damit wir 
uns genauer damit beschäftigen – genau das werden wir jetzt tun!

Die Jahreslosung 2016 lautet:
Gott spricht: „Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.” 
Jesaja 66,13

Ein tolles Versprechen von Gott, oder? Er hat es vor vielen Jahren 
seinem Volk Israel gegeben und es gilt auch heute noch für uns. 
Bestimmt brauchst du, so wie ich und alle anderen auch, manchmal 
Trost. Wenn du zum Beispiel von deiner Freundin oder deinem Freund 
enttäuscht wurdest, Streit zuhause hattest, etwas sehr wertvolles 
verloren hast oder du versagt hast und einfach nur total schlecht 
drauf bist. Kennst du solche Situationen? Ich nur zu gut!

In solch traurigen und manchmal auch ziemlich tränenreichen Situ-
ationen wünschen wir uns doch einfach nur jemanden, der uns trö-
stend in den Arm nimmt, unsere Tränen abwischt und sagt: „Es wird 
alles wieder gut!“. Oft ist es ja die Mama, die einen tröstet – sie kennt 
uns so gut und weiß es einfach, wenn uns etwas beschäftigt. Natür-
lich haben wir auch noch unsere ganze Familie und einige Freunde 

um uns herum, die das machen – doch manchmal reicht das einfach 
nicht aus oder du magst das was dich beschäftigt nicht so gerne er-
zählen.

Da gibt es aber noch jemanden, einen, der den allerbesten Trost 
spendet und dich gerne wieder lächeln sehen möchte, nämlich Gott! 
In deinen dunkelsten, einsamsten Momenten steht er dir beiseite, 
auch wenn du ganz alleine bist, oder dich so fühlst – Gott ist der ulti-
mative Tröster, ja unser absoluter Superheld! Auch wenn wir manch-
mal denken, dass die Situation ausweglos ist und wir meinen für im-
mer nur noch traurig sein zu können, beweist Gott uns das Gegenteil. 
Seid ermutigt, das von ganzem Herzen zu glauben! Ich spreche aus 
Erfahrung, wenn ich sage, dass Gebete Wunder bewirken und sie 
oft der Beginn von etwas Neuem sind; der Beginn von Frieden und 
großer Freude aus dem Innersten deines Herzens! Für Gott ist es nie 
zu spät, für ihn bist du nicht zu unwichtig und er möchte dir Trost 
schenken – lass es zu! 

Alles Liebe und Gottes Segen 
für das neue Jahr 2016!

Chiara

Schnapp dir nun einen Stift und schreibe doch einmal auf, 
für welche Anliegen du ganz dringend Gott, deinen Tröster, brauchst  und ihn bitten möchtest, dir Trost zu schenken!
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----------------------------------------------------

----------------------------------------------------
So. 	 3. Januar		  10.00 Uhr
Gottesdienst
Stadthalle Leonberg
----------------------------------------------------
Di. 	 5. Januar
Gebet für Deutschland
(Persönliche Zeiten)
----------------------------------------------------
So. 	 10. bis  Sa. 16. Januar 	
Allianzgebetswoche 
Täglich in verschiedenen Kirchen
siehe Homepage
----------------------------------------------------
So. 	 10. Januar		 10.00 Uhr
Allianzgottesdienst
Stadtkirche Leonberg
Altstadt
----------------------------------------------------
Mi.	 13. Januar		 19.30 Uhr
Allianzgebetsabend
Stadthalle Leonberg
----------------------------------------------------
Sa.	 16. Januar		 17.00 Uhr
Allianzabschlussgottesdienst
Versöhnungskirche
Am Bockberg 2, Leo-Ramtel
----------------------------------------------------

----------------------------------------------------
So. 	 17. Januar 
Kein Gottesdienst
----------------------------------------------------
So. 	 24. Januar		 10.00 Uhr
Gottesdienst
Stadthalle Leonberg
----------------------------------------------------
So.	 31. Januar 		 10.00 Uhr
Gottesdienst
Stadthalle Leonberg
----------------------------------------------------
So. 	 31. Januar		 19.00 Uhr
Anbetungsabend
Gemeindezentrum, Dieselstr. 6, Leonberg
----------------------------------------------------
Fr. 	 5. Februar		  19.30 Uhr	
Gebet für Deutschland
Gemeindezentrum, Dieselstr. 6, Leonberg
----------------------------------------------------
So. 	 7. Februar		  10.00 Uhr
Gottesdienst
Stadthalle Leonberg
----------------------------------------------------
So. 	 14. Februar	 10.00 Uhr
Gottesdienst
Stadthalle Leonberg
----------------------------------------------------
So. 	 21. Februar	 10.00 Uhr
Gottesdienst
Stadthalle Leonberg
----------------------------------------------------

----------------------------------------------------
So. 	 28. Februar	 10.00 Uhr
Gottesdienst
VHS Leonberg, Kinder in der Stadthalle
----------------------------------------------------
So. 	 28. Februar	 19.00 Uhr
Anbetungsabend
Gemeindezentrum, Dieselstr. 6, Leonberg
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------
Regelmäßige Termine + Infos:
----------------------------------------------------
Frühgebet : Fr. 6-7 Uhr Gemeindezentrum
----------------------------------------------------
Stadtgebet Leonberg
Nähere Informationen über die 
HK-Leiter oder im Gemeindebüro 
----------------------------------------------------
Hauskirchen für Erwachsene und Jugend-
liche, wöchentlich an verschiedenen Tagen 
und Orten, Info im Gemeindebüro
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------
Alle Termine vorbehaltlich. 
Detaillierte Termine / Änderungen s. Inter-
net: www.immanuel-gemeinde.de
----------------------------------------------------

----------------------------------------------------

----------------------------------------------------
NEU: Immanuel Gemeinde Calw, 
Liebenzeller Str. 51/1, Calw-Hirsau
----------------------------------------------------
Sonntags			  10.00 Uhr 
Gottesdienst
----------------------------------------------------
Weitere Termine
----------------------------------------------------
Di. 	 5. Januar
Gebet für Deutschland
(Persönliche Zeiten)
----------------------------------------------------
Mo. 	 11. Januar bis So. 17. Januar 	
Allianzgebetswoche 
in verschiedenen Kirchen s. Homepage
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------

----------------------------------------------------
Do. 	 28. Januar		 18.15 Uhr
Stadtgebet
Nikolausbrücke Calw
----------------------------------------------------
Sa.	 30. Januar 
HolySpiritNight 
Altensteig
----------------------------------------------------
Fr. 	 5. Februar		
Gebet für Deutschland
(Persönliche Zeiten)
----------------------------------------------------
Sa. 	 6. Februar		  19.30 Uhr
Gottesdienst zur
Einweihung der Gemeinderäume 
und Einsetzung von J.u.B. Alber
(Anmeldung erbeten)
----------------------------------------------------
So.	 7. Februar
Kein Gottesdienst
----------------------------------------------------

----------------------------------------------------
Do. 	 11. Februar	 18.15 Uhr
Stadtgebet
Nikolausbrücke Calw
----------------------------------------------------
Do. 	 25. Februar	 18.15 Uhr
Stadtgebet
Nikolausbrücke Calw
----------------------------------------------------
Regelmäßige Termine + Infos:
----------------------------------------------------
Hauskirchen für Erwachsene und Jugend-
liche, wöchentlich an verschiedenen Tagen 
und Orten, Info im Gemeindebüro
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------
Alle Termine vorbehaltlich. 
Detaillierte Termine / Änderungen s. Inter-
net:  www.igcalw.de
----------------------------------------------------
----------------------------------------------------


